
Interdisziplinarität „PURE“ oder fachübergreifende Illusionen?
Quelle:
 http://www.zmi.uni-giessen.de/projekte/zmi-kulturtechniken-projektb4.html
Gemeinsames: 
„…inwiefern sich die Interaktion zwischen Bereitstellern und Nutzern von Suchoptionen als Lernprozess gestalten lässt…bzw. Implementierung des Konzepts abduktiv optimierter findability“

Spezielles: Welche Rolle die Expertensystemen in den Findbarkeitsstrategien spielen können?“

Quelle: http://www.zmi.uni-giessen.de/projekte/zmi-kulturtechniken-projektb3.html
Gemeinsames: „…sowie die Vermittlung von Fremdsprachen und untersucht empirisch die Möglichkeiten multimedialer sowie netzbasierter Lernumgebungen für inner- und interkulturelle Lernformen…“
Spezielles: Kooperatives Lernen in Lernplattformen im internationalen Kontext – z.B. in bilingualen transnationalen Projekten von IT/HR-Studenten, bzw. „Durchführung von Medienanalysen und Schulbuchvergleichen“ auch als ein Problem für Ähnlichkeitsanalysen
Quelle: http://www.zmi.uni-giessen.de/projekte/zmi-kulturtechniken-projektb2.html 
Gemeinsames: „Herausarbeitung von Spezifika des Fernsehens in Abgrenzung von anderen Medien“ 
Spezielles: „vergleichende Untersuchung insbesondere zu Polen, der DDR, der BRD und Großbritannien“ auch als ein Problem der Ähnlichkeitsanalyse, bzw. „Analyse und Auswertung von Filmen, Dokumentationen und Serien“ wiederum als eine Art Ähnlichkeitsanalyse und wie weit kann man die oben erwähnten Spezifika für e-learning Konzeptionen gültig machen (Info: gerade wird ein neues Fernseh-Studio an der Universität Gödöllő eröffnet)
Quelle: http://www.zmi.uni-giessen.de/projekte/zmi-kulturtechniken-projekta1.html 
Gemeinsames: „wie sich Leseprozesse in unterschiedlichen Medien (Buch, Bildschirm, Handy) unterscheiden, und ob sich Leseleistungen erhöhen lassen, indem dynamische Umgebungen geschaffen werden, die besser an die bekannten Eigenschaften des menschlichen Sehsystems angepasst sind“
Spezielles: Wie können bessere e-learning Inhalte erstellt werden?

Quelle: http://www.zmi.uni-giessen.de/projekte/zmi-kulturtechniken-projekta2.html 
Gemeinsames: „Empirische Analyse von Korpora zum wissenschaftlich-argumentativen Schreiben --> Beschreibungsinstrumentarium für Schreib- und Textroutinen, Auswahl von Routinen für Modellierung“
Spezielles: Verbessern der aktuellen Standards für das argumentative Schreiben an der Uni Gödöllő
Quelle: http://www.zmi.uni-giessen.de/projekte/zmi-kulturtechniken-projekta3.html 
Gemeinsames: „Linguistische Analyse von Gliederungseinheiten in Hinsicht auf lexikalische, syntaktische, semantische und textfunktionale Eigenschaften“
Spezielles: Ausarbeiten von Standards für Gliederungen schriftlicher Arbeiten an der Uni Gödöllő

Quelle: http://www.zmi.uni-giessen.de/projekte/zmi-kulturtechniken-projekta4.html 
Gemeinsames: „Entwicklung eines Transferkonzepts zur Vermittlung von Lingua-franca-Kompetenzen im Fremdsprachenunterricht“
Spezielles: Wie lassen sich die neuen Erkenntnisse in der Entwicklung von mehrsprachigen Web-Seiten verwenden?
Quelle: http://www.zmi.uni-giessen.de/projekte/zmi-kulturtechniken-projektb1.html 
Gemeinsames: „Explikation der Kulturtechnik „narrative Kompetenz“, interdisziplinäre Konzeptualisierung seiner Dimensionen und Materialerschließung“
Spezielles: Wie lassen sich die neuen Erkenntnisse bei der Darstellung von eigenen Erfahrungen im Unterricht verwenden?
Quelle: http://www.zmi.uni-giessen.de/projekte/zmi-isteilbereich1.html 
Gemeinsames: „Elektronische Umgebungen – insbesondere im Rahmen so genannter Social Software –, die neue Formen von Qualitätssicherung (web reviewing, open reviewing) ermöglichen und zugleich die Frage aufwerfen, ob sie etablierten Maßnahmen wie etwa dem peer reviewing unterlegen sind oder im Gegenteil gar innovationsfördernd wirken.“
Spezielles: Verbessern von redaktionellen Konzeptionen für die eigene E-Zeitung MIAU
Quelle: http://www.zmi.uni-giessen.de/projekte/zmi-isteilbereich2.html 
Gemeinsames: „die rhetorische, ästhetische und performative Dimension wissenschaftlicher Argumentation“
Spezielles: Verbessern der aktuellen Standards für das argumentative Schreiben an der Uni Gödöllő
Quelle: http://www.zmi.uni-giessen.de/projekte/zmi-isteilbereich3.html 
Gemeinsames: „was ist ‘die Performance des Vortrags’ im Internet? Entsteht hier eine neue Präsentationsform von Wissen? Wie wird sie auf die Produktion von Wissen zurückwirken? Bilden sich neue Formen von Öffentlichkeiten?“
Spezielles: Verbessern von redaktionellen Konzeptionen für die eigene E-Zeitung MIAU
Quelle: http://www.zmi.uni-giessen.de/projekte/zmi-isteilbereich4.html 
Gemeinsames: „die Austragung wissenschaftlicher Kontroversen sowie für die Transparenz kritischer Selbstevaluation von Wissenschaft.“
Spezielles: Verbessern von redaktionellen Konzeptionen für die eigene E-Zeitung MIAU, bzw. Verbessern der aktuellen Standards für das argumentative Schreiben an der Uni Gödöllő
Quelle: http://www.zmi.uni-giessen.de/projekte/sektion-3.html 
Gemeinsames: „die Beschreibung und Analyse des Spracherwerbs im allgemeinen(unter besonderer Berücksichtigung der medialen Ausdifferenzierung nach Mündlichkeit und Schriftlichkeit) und der Sprache im Unterricht im besonderen“
Spezielles: Entwicklung von neuen e-learning Module für Fremdsprachenunterricht
Quelle: http://www.zmi.uni-giessen.de/projekte/projekt-2.html 
Gemeinsames: „Zusammenhänge und Wechselwirkungen zwischen den dynamischen Strukturentwicklungen des virtuellen Marktplatzes im Internet und den Konsumpraktiken der privaten Haushalte, einschließlich der Gebrauchsweisen internetspezifischer Geldformen und Zahlungssysteme“
Spezielles: Zusammenhänge von Ähnlichkeitsanalyse-basierte Kaufentscheidungen und online Zahlungssystemen

